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Abend Ansgabe

Halle Dienstag den 13 Januar 1914

Die Kommiſſion zur Prüfung der Rüſtungs

lieferungen
iſt bei dem Grafen Yorck von Wartenburg recht ſchlecht an
geſchrieben weil ſie einer Jnitiative des Reichstags ihren
Urſprung verdankt Wir glauben nicht daß ſie Weltbewegen
des leiſten wird aber immerhin vermag ſie klärend nach der
einen und der anderen Seite zu wirken einerſeits über
triebene Gerüchte von Mißſtänden auf ihren wahren Wert

n anderſeits die Regierung über wirkliche Mißa eſſer zu unterrichten als das durch eine einſeitige
nformation auf dem Jnſtanzenwege geſchieht Nach der

einen Seite wurde bisher von der Kommiſſion nach dem
offiziellen Bericht ermittelt daß der vielerwähnte ſoge
nannte Fignre der Deutſchen Waffen und Munitions
fabriken niemals aus den Händen des Direk
toriums herausgekommen noch auch im

igaro oder ſonſt irgend einer andereneitung veröffentlicht worden iſt
Das iſt immerhin etwas weil es beweiſt daß ſich im

Direktorium doch Bedenken gegen eine ſolche Art der Ver
triebstätigkeit geltend gemacht haben

Nach der anderen Seite iſt die Frage der Monopol
ſtellung gewiſſer Firmen erörtert Herr Staatsſekretär Del
brück ſagt darüber nach dem offiziellen Bericht

Es ergab ſich daß durch die wirtſchaftliche Entwicke
lung beeinflußt der Gedanke des Verdingungsweſens
nämlich durch freien Wettbewerb möglichſt vieler Unter
nehmer die Preiſe zu regulieren und ſie in verſchiedenen
Angeboten auszugleichen auf ſehr vielen Gebieten nicht
mehr durchgeführt werden kann Dieſer Erſcheinung ſtehen
wie die Vorträge ergeben die Bemühungen der beteiligten
Reſſorts entgegen durch Heranziehung privater Kon
kurrenz den freien Wettbewerb in einigem Umfang wieder
herzuſtellen Die Verwaltungen ſtrebten ferner danach
auf geeigneten Gebieten ihre Bewegungsfreiheit durch
Einrichtung von Staatsbetrieben herzuſtellen und zu ver
ſtärken Das Ziel war nicht nur die Minderung der
privaten Monopolſtellung ſondern auch die Ausbildung
des techniſch geſchulten Perſonals und eine beſſere Ueber
22 über die Herſtellungskoſten und Materialpreiſe und

ergleichen mehr
Man iſt aber zu einem bindenden Schluß noch nicht ge

kommen Jn der Debatte über die Vorteile und Nachteile
der Staatsbetriebe gegenüber den Privatbetrieben wobei
die bekannte Reichstagsreſolution über die tunlichſte Be
ſchaffung des Kriegsmaterials in den reichseigenen techniſchen Anſtituten eingehend erötert wurde wenden die Ver

treter der Induſtrie ſich ſcharf gegen die Reſolution die in
den Kreiſen der Jnduſtrie große Beunruhigung hervor
gerufen und den Abſatz der deutſchen Rüſtungsinduſtrie
erzeugniſſe im Auslande ſchwer geſchädigt habe Die an
weſenden Mitglieder des Reichstages wandten ſich gegen
dieſe Auffaſſung Die Reſolution bezwecke durchaus keine
Verſtaatlichung der geſamten Rüſtungsinduſtrie ſondern
wünſche nur eine volle Ausnützung der beſtehenden Jnſtitute
zur Deckung des Bedarfs der letzten Heeresvorlage keines

Feuilleton

Der Schundroman
Eme Parodie von Hermann Wagner

Der Held
Wie immer auch ſein Familienname ſein mag ſein

Taufname iſt Egon Er iſt groß ſchlank kräftig blond
blauäugig hat einen beſtechenden Schnurrbart einen be
zwingenden Blick und die Geſten eines der entweder zu
ſterben oder zu ſiegen bereit iſt

r iſt er Leutnant bei der Gardekavallerie
weſen und ebenſo natürlich bewirtſchaftet er jetzt das große
allerdings tief verſchuldete Gut ſeines Vaters des alten
gichtleidenden und adelsſtolzen Amandus Freiherrn von
Hohenſtein Tiefthal

Ehnpgon ficht brillant Egon ſchießt unübertrefflich Egon
iſt ein bewundernswerter Reiter Egon genießt als Sports
man eines großen Ruf Egon hat unzählige Duelle ſieg
reich beſtanden um Egon haben ſich in der Stadt die Frauen
geriſſen aber Egon iſt dennoch ein Mann von ſchlichtem
Sinn von Gefühlstiefe und von einem lauteren Charakter
geblieben Dieſer ſchlichte Sinn dieſe Gefühlstiefe und dieſer
lautere Cbarakter dokumentieren ſich in der Tatſache daß
Egons Herz in edler Liebe zu einem einfachen bürgerlichen
Mädchen entbrennt Jrmgard mit Namen die abgeſehen
von einer kompletten Ausſteuer und 1800 Mark Erſpartem
nichts ihr eigen nennt als ihre Ehre

Jch will ſie zu der meinen machen ſagt Egon in
einer bewegten Unterredung mit ſeinem Vater gib uns
o Papa deinen Segen

Nie entgegnet darauf mit grollender Stimme Aman
dus Freiherr von HohenſteinTiefthal indem er drohend
ſeinen Krückſtock erhebt nie werde ich es dulden daß eine
Bürgerliche den Namen meines erlauchten Hauſes be
chenn

Le

unerwidert bleiben ganz abgeſehen von vielen überraſchenden

ater begehrt Egon wild auf
Egon hebt dumpf der Freiherr ſeine warnende

Stimme
Und er ſetzt um einige Nüancen milder hinzu

wegs aber eine Erweiterung dieſer Jnſtitute oder eine Aende
rung des Syſtems

Jetzt muß allerdings die Nordd Allgem Ztg den
Kanzler gegen das r des preußiſchen Herrenhauſes
dem eine ſolche Freiheit des Reichstags der ſich heraus
nimmt über die beſte Art der Rüſtungslieferungen mitreden
zu wollen ſchon zu weit geht verteidigen Sie führt dabei

emerkenswerterweiſe aus
Die überaus lebhaften Verhandlungen die in beiden

Sitzungstagen zwiſchen den der Kommiſſion e r
Reichstagsabgeordneten und einer Reihe von Vertretern
unſerer größten wirtſchaftlichen Betriebe ſtattfanden führten
im Rahmen der Kommiſſonsaufgaben zu Ausſprachen die
auch vom allgemeinen politiſchen Standpunkt aus als ehren
volle zu betrachten ſind Insbeſondere gilt dies von der
Klarſtellung der Reſolution die der Reichstag bei der Ver
abſchiedung der Wehrvorlage hinſichtlich der künftigen Art
der Vergebung der Rüſtungslieferungen gefaßt hat Mit
voller Zuſtimmung auch derjenigen Abgeordneten die dieſe
Reſolution eingebracht haben konnte feſtgeſtellt werden daß
ihr keineswegs ein Mißtrauen gegen die Leiſtungen der
Rüſtungsinduſtrie oder die Abſicht dieſe gegenüber den ſtaat
lichen Jnſtituten zurückzudrängen zugrunde gelegen hat
Durch den Vorſchlag des geſchäftsleitenden Ausſchuſſes der
Kommiſſion für die wichtigſten Zweige der Rüſtungsliefe
rungen Referenten teils aus den Mitgliebern des Reichs
tages teils aus den Vertretern der Jnduſtrie zu beſtellen
die Hand in Hand mit den Reſſorts die Methoden der
Rüſtungslieferungen prüfen werden wie jetzt ſchon zu er
warten iſt praktiſche Erfolge errungen unbegründete An
griffe entkräftet und damit unſer öffentliches Leben ver
giftende Auseinanderſetzungen ausgeſchaltet Heer und Marine
in ihrer nationalen Arbeit beſtärkt und gefördert werden

Herrn Yorck von Wartenburg und ſeinen Freunden
ſcheint aber an ſolchen Reſultaten nicht viel zu liegen Sie
ſähen lieber Konflikte zwiſchen Reichstag und Reichsregierung
um einen günſtigen Voden für ihre Agitation gegen den
Reichstag zu ſchaffen

Geduld

Nach vierwöchigen Weihnachtsferien tritt heute der
Deutſche Reichstag wieder zuſammen Alle durch die jüngſten
Vorgänge im Elſaß Enttäuſchten oder gar Entrüſteten jubi
lieren Sie erwarten daß die Vertretung des deutſchen
Volkes mit einem Himmeldonnerwetter von jenen Vorkomm
niſſen Kenntnis nimmt und die peinlichen Erörterungen fort
ſetzt die durch die Weihnachtspauſe vorläufig beendigt worden
waren Mit zornigem Eifer tragen ſie alle Momente zu
ſammen die nach ihrer Anſicht den Reichstag zu erneuter
kritiſcher Stellungnahme veranlaſſen müßten und mit Un
geduld erwarten ſie die endgültige Abrechnung mit der Reichs
regierung mit den Militär und Zivilbehörden Elſaß Loth
ringens mit einem gewiſſen Dr jur in Berlin und mit allen
ſonſt irgendwie an der unerquicklichen Geſchichte Beteiligten

Nun ſteht zwar zweifellos feſt daß die Zabern Affäre im
Deutſchen Reichstag noch ein Nachſpiel haben wird Schon
die letzten Angriffe im Preußiſchen Herrenhauſe können nicht

Haſt du vergeſſen daß wir nahezu ruiniert ſind Daß
uns nur eines retten kann deine Verbindung mit der rei
chen verwitweten Gräfin Siebel Tintenhauſen Die Gräfin
erwartet deinen Antrag Das Jntereſſe unſeres Hauſes er
fordert es daß du nicht zögerſt Wähle

Egon ſinkt gebrochen auf einen Stuhl ſtützt ſein Haupt
mit beiden Händen ſtöhnt und kämpft einen ſchweren inne
ren Kampf

Schließlich aber erhebt er ſich ſchüttelt mit edlem Frei
mut ſeinen Kopf und erklärt

Niemals
Und er ſtürzt in ſein Zimmer hinauf um ſein Bündel

zu ſchnüren dem Vaterhauſe Valet zu ſagen und in der
Ferne als Weinreiſender Verſicherungsagent oder Kellner
ſein Glück zu verſuchen

Da aber

Sie
r Name iſt Jrmgard
hr Vater iſt Poſtſekretär ihre Mutter leidet an Herz

beklemmungen und ſie hat einen Bruder Andreas mit
Namen der einmal einem ins Waſſer gefallenen Kinde das
Leben gerettet und dafür die Ehrenmedaille erhalten hat

Jrmgard iſt erſt achtzehn Jahre alt hat ſchwärmeriſche
Augen und ein Herz aus lauterem GoldMuttchen äußert ſie eines Tages zu ihrer an Herz
beklemmungen leidenden Mutter indem ſie innig beide

rn um ſie ſchlingt Muttchen ich kann ohne ihn nicht
eben

Die Frau Poſtſekretär greift vor Schrecken an ihr Herz
Kind was wird Vater dazu ſagen

Jrmgards Augen leuchten in ſchwärmeriſcher Ver
zucungenn

Muttchen wenn ich ihn aber doch ſo ſehr liebe
Allein ihr Vater der Poſtſekretär will von dieſer Ver

bindung abſolut nichts wiſſen Er iſt bürgerſtolz wie der
alte Freiherr adelsſtolz iſt und er hat außerdem bei einem
Bureau über den jungen Baron Auskunft eingezogen

Du wirſt den jungen Kühlbeutel heiraten erklärte er
kategoriſch und damit baſta Kühlbeutel iſt Buchhalter
beim Sparverein und hat ein fixes Einkommen von jährlich
fünftauſend Mark Dein ſauberer Baron aber hat nur

Schulden
Vater ſchreit Jrmgard gequält auf

Ergebniſſen der letzten Gerichtsverhandlungen die das im
Dezember abgegebene Urteil teils bekräftigen teils be
richtigen Aber ſo ſchnell wie jene Ungeduldigen wünſchen
wird es wohl nicht r Es dürften wohl in den Debatten
die Freirrnne geſtreift werden eine eingehende Beſprechung

iſt aber rer nur beim Militäretat oder
im Anſchluß an Jnterpellationen möglich

Auf jeden Fall muß man ſich alſo mit Geduld wappnen
Ob das im vaterländiſchen Jntereſſe zu bedauern wäre
Kaum Denn wenn irgend ein Ergebnis aus den Vorkomm
die der letzten Wochen zweifelsfrei feſtſteht ſo iſt es ſicher
dieſes daß Uebereilung in einer ſo hochpolitiſchen Angelegen
heit unangebracht iſt Erſt wenn alle einzelnen Vorkommniſſe
möglichſt eindeutig feſtgeſtellt und bekannt gegeben ſind wenn
auch über die Beweggründe der Beteiligten nach Möglichkeit
Aufklärung geſchaffen iſt kann ein nd Geſamturteil
abgegeben werden Und da man beſtimmt annehmen darf
daß auch nach Wochen in einer Neuauflage der peinlichen
Reichstagsverhandlungen von keiner Partei etwas vergeſſen
niemandem etwas geſchenkt werden wird ſo ſollte über eine
Hinausſchiebung in allen vaterländiſch empfindenden Volks
kreiſen eher Befriedigung als Enttäuſchung herrſchen

Dem Reichstag fehlt es ohnehin für die nächſten Wochen
nicht an wichtigem Beratungsſtoff Zahlreiche ſtändige und
beſondere Kommiſſionen ſind am Werke die bereits einge
gangenen und in erſter Leſung fertiggeſtellten Geſetzentwürfe
der Reichsregierung genau durchzuberaten Jnsbeſondere
wird die Budgetkommiſſion von nun ab täglich mit bekanntem
Bienenfleiß von früh 10 Uhr bis zum Beginn der Plenar
ſitzungen am Werke ſein um diesmal möglichſt noch vor dem
1 April die Fertigſtellung des Reichshaushaltes zu ermög
lichen Aber auch in den 18 anderen Kommiſſionen wird
fleißig gearbeitet werden um die Vorlagen über Poſtſcheck
reformen und Kinderſaugflaſchen über Leuchtölgeſetz und Kon
kurrenzklauſelbeſchränkung über Erbrecht des Staates und
Gebühren für Zeugen und Sachverſtändige über Einrichtung
eines Kolonialgerichtshofes und Spionagebekämpfung mög
lichſt bald ins Plenum zurückzubringen Dazu harren noch
die eingegangenen oder angekündigten Geſetzentwürfe über
Sonntagsruhe Beſoldungs und Penſionsreformen Theater
perſonalſchutz u a der erſten Leſung Und das ſchon im Funi
in der 11 Kommiſſion fertiggeſtellte Geſetz über das Gerichts
verfahren gegen Jugendliche will endlich vom Plenum ver
abſchiedet werden

Ueberblickt man ſo den reichhaltigen Speiſezettel der
laufenden Seſſion ſo erkennt man ohne weiteres daß die Er
örterung der Zabern Affäre trotz ihrer unbeſtreitbaren großen
Wichtigkeit ſchließlich doch nur einen Einzelgang im Geſamt
menü darſtellt Das ſollte ein Grund mehr ſein um der
neuen Aufrollung der Angelegenheit im Reichstage mit Ge
duld entgegenzuſehen

Rücktritt Wedels und Verſetzung Deimlings
Wie in Berliner eingeweihten Kreiſen verlautet ſteht

der Rücktritt des Statthalters Grafen Wedel der in den
nächſten Tagen in Berlin erwartet wird unmittelbar bevor
Als ſein Nachfolger wird der kommandierende General des
14 Armeekorps General Freiherr Hoiningen gen
von Huene genannt Der Diviſionskommandeur in
Trier General von Lindenau ſoll wie gleichfalls verlautet

Dirne gibt der Vater donnernd zurück
Jch gehe ins Waſſer ſchluchzt herzzerreißend Jrmgard
Jch ich hebt der Vater drohend die Fauſt

Aber in dieſem Augenblick tritt Andre as der Bruder
mit beſchwichtigenden Worten zwiſchen die beiden indem er
mit feſter Stimme erklärt

Sei ruhig lieber Vater ich verbürge mich für die Ehre
unſerer Jrmgard

Seit dieſem Tage welkt Jrmgard dahin Sie wird blaß
und bläſſer ſang und ſchwächer ſie huſtet ſie hat Atem
beſchwerden ſie iſt blutarm bis der Sanitätsrat der hinzu
gezogen wird eines Tages bedenklich den Kopf ſchüttelt und
ernſt ſagt

Sie muß nach dem SüdenIrmgard lächelte nur traurig und äußerte mit matter
Stimme

O ich ſterbe gern
Die Mutter greift in jähem Schreck mit beiden Händen

nach ihrem kranken Herzen
Mein Kind ſchreit ſie auf
Jrmgard ſagt zärtlich der Bruder Andreas und

ſtreichelt der Schweſter die blaſſen Wangen
Und nur der Poſtſekretär ſteht finſter zur Seite

ſchweigt

Da aber

Der Herr Juſtizrat
Er iſt ein alter vornehmer Herr mit weißem Bart

weißem Haar goldenen Augengläſern einem gütigen Lächelnauf den blaſſen Lippen und es iſt ſeine Egenlümitateit
daß er ſchweigen kann wie das Grab

O wenn er reden dürfte der Herr Juſtizrat
Er darf aber zunächſt noch nicht reden denn die Be

ſtimmung eines geheimnisvollen Teſtaments das in ſeinem
großen mehrfach verſchloſſenen eiſernen Geldſchrank verwahrt
liegt verbietet ihm das

Dies Teſtament ſtammt von einem verſchollenen in
Auſtralien verſtorbenen Bruder der Frau Poſtfekretär der
in ſeiner Jugend nach einem vorausgegangenen Zwiſt das
Elternhaus verlaſſen jenſeits des Meeres Reichtümer er
worben und dieſe unmittelbar vor ſeinem Tode heimlich der
kleinen Jrmgard vermacht hat mit der Beſtimmung daß
kein Menſch von dem Vermächtnis etwas erfahren dürſe ehe
Jrmgard zwanzig Jahre alt ſei

und



an Stelle des Generals von Deiming kommandierender
General des 15 Armeekorps werden General von Deim
ling ſoll das Kommando des 14 Armeekorps übernehmen

Straßburg i 12 Jan Statthalter Graf Wedel reiſt
am Donnerstag nach Berlin und kehrt am Montag den 19
hierher zurück

Reuters Abſchied
Wie die Poſt aus Zabern erfährt iſt die Rachricht

daß Oberſt von Reuter der Kommandeur des 99 Jnfanterie
Regiments aufgefordert worden ſei ſeinen Abſchied einzu
reichen in Zabern verbreitet

Belohnung des Dr jur von Jagow
Der Rheiniſch Weſtfäliſchen Zeitung zufolge ſoll der

Oberpräſident der Parrn Brandenburg v Conrad ſeiner
Geſundheit wegen ſich mit Rücktrittsgedanken tragen und
durch Herrn von Jagow erſetzt werden

Herr von Jagow hat wohl durch ſeine juriſtiſchen Kennt
niſſe dem preußiſchen Miniſterium ſo imponiert daß man
ihm einen größeren Wirkungskreis geben will

Freiherr v Heyl gratuliert
Worms 11 Jan Frhr v Heyl hat an Oberſt v Reuter

folgendes Telegramm gerichtet Von zahlreichen treudeutſchen
Männern und vom Vorſitzenden der nationalliberalen Ver
eine meines Wahlkreiſes bin ich r Jhnen Herr
Oberſt für den ritterlichen Mannesmut zu danken mit dem
Sie in kritiſchen Tagen die Ehre der Armee und des Vater
landes vor aller Welt vertreten und gegen unberechtigte An
griffe geſchützt haben Freiherr v Heyl zu Herrnsheim Mit
W des Reichstages für den Wahlkreis Worms Heppenheim
Wimpfen

Auch im übrigen ſcheint man ſeitens der militäriſchen
und reaktionären Kreiſe die rein des Oberſten von
Reuter zu einer Demonſtration benützen zu wollen Eine
Depeſche meldet

Karlsruhe 12 Jan Beim Oberſt v Reuter der der
Badiſchen Landeszeitung zufolge zurzeit bei Verwandten

in Oberkirch in Baden weilt ſollen wie das Blatt meldet
bis jetzt über 15 000 Depeſchen eingelaufen ſein neben einer
Unzahl von Briefen und Karten

Der Zaberner Gemeinderat
Zabern 13 Jan Die Urteile des Kriegsgerichts und

des Oberkriegsgerichts haben hier naturgemäß einen ſehr
nachhaltigen Eindruck hervorgerufen Der Gemeinderat iſt
geſtern abend zu einer außerordentlichen Sitzung zuſammen
getreten und hat nach r erregter Debatte kurz nach Mitter
nacht einen Beſchluß gefaßt in dem dem Kreisdirektor der
bekanntlich während des Verlaufs des Prozeſſes ſchweren
Angriffen ausgeſetzt geweſen iſt und ein Diſziplinarver
fahren gegen ſich ſelbſt beantragt hat das volle Vertrauen
der Zaberner Bürgerſchaft ausgeſprochen wird Außerdem
war vorgeſchlagen worden ein Telegramm an den Kaiſer
zu ſenden doch ſcheiterte dieſer Vorſchlag an dem Widerſtand
eines erheblichen Teiles der Gemeindevertreter
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Zabern und Straßburg im Lichte des Auslandes

Unſer Pariſer Korreſpondent ſchreibt uns
Zuerſt der Freiſpruch des Oberſten von Reuter und

Leutnant Schadt dann der Freiſpruch Leutnants v Forſtner
vor dem Oberkriegsgericht zuletzt die Verhandlung im
preußiſchen Herrenhaus wo der Graf VYorck von Wartenburg
den Antrag ſtellte die drei Stimmen Elſaß Lothringens im
Bundesrat möchten wieder unterdrückt werden Vier Spal
ten widmet der Temps dieſen Ereigniſſen um dann in
einem beſonderen Artikel zu dem Ergebnis zu kommen Die
unglücklichen Elſaß Lothringer ſehen die wenigen Garan
tien verſchwinden die ſelbſt in den Ausnahmegeſetzen noch
vorhanden waren Dieſe Geſetze ſind zwar aufgehoben Da
für kann aber künftighin ein Oberſt oder ein anderer Offi
zier der einen mit der Handhabung der bürgerlichen Ge
ſetze betrauten Zivilbeamten für nicht ſcharf genug hält un
geſtraft ſeine Truppen ausrücken laſſen Verhaftungen vor
nehmen und r begehen Wo iſt das ideale
Deutſchland von Weimar das Frau von Stael ſchilderte

Welch grauſames Geſchick
Dem alten Herrn Juſtizrat bricht faſt das Herz als er

den Zuſammenbruch im Hauſe des Freiherrn von Hohenſtein
Tiefthal immer näher rücken ſieht und als er merkt wie
Jrmgard von Tag zu Tag immer bläſſer wird wie ſie immer
mehr huſtet und wie ſie immer ſchwerer Atem bekommt
O wenn er doch nur ein Wort ſagen dürfte Aber er darf
nicht Sein ſtarres Pflichtgefühl bindet ihm die Lippen und
er würde wahrlich eher dulden daß man ihn in Stücke zer
riſſe ehe er nur einen Buchſtaben von dem preisgäbe was
man ihm amtlich als Geheimnis anvertraut hat

Schon iſt die Not aufs höchſte geſtiegen
Egon iſt ſchon im Begriff einen Vertrag zu unter

zeichnen demzufolge er ſich verpflichtet für die Viehverſiche
rungsgeſellſchaft Calamitas gegen ein monatliches Fixum
von 125 Mark und gegen tägliche Vertrauensſpeſen Kunden
zu werben und Jrmgard hat bei ihrem letzten Huſtenanfall
ſchon Blut geſpuckt

Da aber
Der Schluß

da aber bricht der zwanzigſte Geburtstag Jrmgards
an und der alte Herr Juſtizrat eröffnet der ſtaunenden
Familie die Beſtimmung des geheimnisvollen Teſtaments

Die Mutetr greift vor freudigem Schreck mit beiden
Händen an ihr Herz und ruft aus

Mein liebes Kind
Der Bruder Andreas ſtreichelt die geröteten Wangen

Jrmgards und flüſtert
Mein Schweſterchen

Die finſteren Züge des Poſtſekretärs hellen ſich auf und
eine Träne kollert über ſeinen grauen Bart

Der alte Freiherr von Hohenſtein Tiefthal wirft einen
alles verſtehenden alles n Blick auf Jrmgard
hebt ſeine ſilberne Krücke und ſagt

Jch bin bezwungen Du haſt dich in mein Herz ge
ſtohlen Kind Nimm meinen Segen

Und Egon der leichenblaß und eine Aktentaſche unterm
Arm im Hintergrund erſcheint ſtürzt mit einem Aufſchrei
vor Jrmgard nieder breitet die Arme aus und ſagt

Mein Lieb
Mein Egon flüſtert Jrmgard

Während ſie ſich unter Tränen küſſen breitet der alte

izrat i dene r auf 2 Tiſch aus um geſchäft

Dieſes Mitgefühl mit den Bewohnern der annektierten
Provinzen die nach franzöſiſcher Anſicht jetzt einer neuen
Militärdiktatur ausgeſetzt ſind tritt aus allen Betrachtungen
der franzöſiſchen Preſſe entgegen Die re sſtehenden Poli
tiker ver be neue Zwiſchenfälle in Elſaß Lothringen ausdenen ſich über Nacht einmal deutſch franzöſiſche Zwiſchen
fälle entwickeln können Sie benutzten daher die Gelegenheit
den bereits im Abflauen begriffenen franzöſiſchen Rationa
lismus von neuem zu ſchüren und mit Macht gegen das
radikale Miniſterium Doumergue Front zu machen das ja
eine Reihe von c birgt die gegen die Einführung
der dreijäb rigen Dienſtzeit waren

Das Echo de Paris bringt den Tagesbefehl des deut
ſchen Krönprinzen an ſeine Danziger Huſaren und weiſt ob
gleich es die Sprache keinesfalls nen athiſch findet darauf
hin daß es für den künftigen Kaiſer Deutſchlands im Him
mel wie auf Erden nur eine große Armee gibt und daß
er den Tag für den glücklichſten ſeines Lebens hält wo er
an der Spitze ſeiner Reiter in den Krieg ziehen kann So
kommen alle rechtsſtehenden Blätter wie etwa der Gil
Blas der meint der preußiſche Konſervatismus iſt zum
deutſchen Pangermanismus geworden zu dem Ergebnis
Frankreich müſſe gegenüber Deutſchland auf der Hut ſein da
jenſeits der Vogeſen jetzt nicht weh7 das Recht ſondern der
Wille des Militärs zu entſcheiden habe

Die linksſtehende Preſſe iſt freilich anderer Anſicht undes iſt beſonders erfreulich daß das augenblickliche Regie

rungsblatt der Radical e nationaliſtiſchen Ueber
treibungen entgegentritt Zuerſt meint er über das Straß
burger Urteil Jm Gegenſatz zu der in allen Kulturländern
üblichen Rechtſprechung hat man nicht nach den Taten ſon
dern nach den Abſichten geurteilt Dieſe Auffaſſung wider
ſpricht nicht nur dem Recht ſondern auch der militäriſchen
Diſziplin und Verantwortung Denn nach dieſer Theſe iſt
jeder General der eine Schlacht verloren hat auf alle Fälle
freizuſprechen wenn er nur die Abſicht hatte zu ſiegen
Sodann greift das Blatt den Gedanken von den beiden ſich
feindlich gegenüberſtehenden Deutſchland dem auf Verfaſſung
und Recht ſich ſtützenden der friedlichen Arbeit und dem des
militäriſchen Nationalismus wieder auf und ſchreibt Wenn
die Kaſte der Haudegen und Alldeutſchen das ganze Deutſch
land darſtellten hätte man in ganz Europa Ueberraſchungen
zu befürchten Glücklicherweiſe iſt dies nicht der Fall Die
große Mehrheit des Volkes ſchämt ſich über dieſen anmaßen
den Geiſt den es verachtet Einige glauben die militariſti
ſchen Elemente würden um einer dauernden Verachtung zu
entgehen Kriegsabenteuer ſuchen Dies iſt nicht unmöglichEs iſt aber höchſt unwahrſcheinlich daß es ihnen
des Friedenskaiſers und eines wahrhaft friedlich geſinnten
Volkes gelingen wird Deutſchland iſt zu kultiviert als da
es dem Teufel Gehör ſchenkte wenn dieſer ihm die Peſt
bringen will Zudem ſind Ereigniſſe wie die von Zabern
und Urteile wie die von Straßburg ſichere Anzeichen vomVerfall des preußiſchen Militarismus Agoſhreſkunges

waren noch niemals ein Zeichen von Kraft

London 12 Januar
Die Urteilsſprüche über Zabern löſen in der engliſchen

Preſſe eine Reihe von faſt durchweg ſehr abfälligen Kommen
taren aus die alle in dem mehr oder weniger klar ausge
ſprochenen Satze gipfeln daß in Deutſchland immer noch
der Säbel und nicht das Recht regiert Wohl am
ſchärfſten bringen die radikalen Daily News die Ver
ſchiedenheit zwiſchen der engliſchen und der deutſchen Auf
faſſung zum Ausdruck wenn ſie ſagen Nach engliſchem Ge
ſetz ſeien Ehre und Anſehen eines Offiziers genau di e
ſelben wie Ehre und Anſehen eines Hökers Für
ihren gemeinſamen Schutz gäbe es nur einen Orga
nismus nämlich die ordentlichen Gerichtshöfe Der Offi
zier der es wagte das Blut eines Spötters zu vergießen
würde nach ordentlichem Gerichtsverfahren vom Henker hin
gerichtet werden Die Pflichten der Soldaten für die Auf
rechterhaltung der Ordnung ſeien genau dieſelben wie die

flichten der bürgerlichen Bevölkerung Wäre der Fall
Zabern in England paſſiert ſo wären Oberſt v Reuter und
ſeine Offiziere des Hochverrats ſchuldig Wenn
der Reichstag ſich jetzt unterwerfe ſo könne man nur einen
Schluß Ken nämlich den daß in Deutſchland der Säbel
und nicht das Recht herrſche

Die liberale Daily Chronicle ſagt die Urteilsſprüche
gingen gegen Recht und Geſetz ſie ſeien aber aus anderen
Gründen erklärlich Militäriſche Richter teilen eben die
Vorurteile der militäriſchen Kaſte deren Stolz durch ver
ſchiedene Ereigniſſe verletzt worden ſei Die Telegramme
des Kronprinzen ſeien auch ſchwer ins Ge
wicht gefallen Der Fall ſei ein äußerſt bedenklicher
Die Offiziere hätten offen das Recht verletzt
Charakteriſtiſch ſei jedoch daß in Deutſchland niemand etwas
vom Reichstag erwarte

Die Times nennen die Urteilsſprüche erſtaunlich
und meinen über die gegenwärtige Lage freuten ſich undkönnten ſich auch nur freuen zwei Rarteleß nämlich

die rückſichtsloſen Anhänger des preußiſchen Feuda
lismus und die Sozialdemokraten Daily Mail
meint es ſei klar daß die deutſchen e immer noch
ihre bürgerlichen Landsleute als zur inferioren Klaſſe ge
hörig behandeln Die letzteren haben offenſichtlich keine
Rechte außer denen welche ihnen die Halbgötter in Uni
r bewilligen Tatſächlich ſtelle der Deutſche die Ordnung

ber die Freiheit Die Deutſchen ſeien nicht und wollten auch
nicht ſein ein ſelbſtregierendes Volk und müßten deshalb die
Vorzüge und die Nachteile des militäriſchen Syſtems in Kauf
nehmen r Expreß erklärt Die Urteilsſprüchedemütigen Deutſchland in den Augendes Auslandes Sie machen die deutſche ſonſt o
glänzende Armee lächerlich Offiziere die vor Gericht
den genauen Grad ihrer Betrunkenheit als Erklärungs
grund für ihr Verhalten angeben ſeien für eine Farce ge
eignet Der Ausblick ſei nicht vielverſprechend ſgr die
Dynaſtie oder das Anſehen und die Macht Deutſchlands
innerhalb und außerhalb ſeiner Grenzen

Stockholm 12 Jan Anläßlich der Zaberner Urteile
ſchreibt die leitende radikale Zeitung Dagens Nyheter
Dieſe Urteile ſind ein Hohn auf die bürgerliche Rechtsord
nung eine ſchallende Ohrfeige gegen den deutſchen Reichstag
eine Herausforderung gegen die deutſche Nation Jſt der
ung nicht imſtande die Verhältniſſe die dieſen unge

n kandal ermöglicht haben zu ändern dann hat
eutſchland aufgehört ein Rechtsſtaat zu ſein

Waſhington 12 Jan Die Urteile in den Straßburger
h werden von der amerikaniſchen Preſſe mit

Hohnlachen aufgenommen wenn auch Berliner Berichte
wiederholt von einem Umſchwung in der 71 Meinung
zugunſten des Oberſten v Reuter Mitteilung machen Die

l

World nennt die Laune irgend eines unverantwortlichen
Junkers in Uniform das höchſte Landesgeſetz Die
Tribune ſagt der Militarismus habe wenigſtens den Mut

ſeiner Arroganz Die Frage ſei nicht ob des Königs Rock zu
reſpektieren ſei ſondern ob die Pickelhaube p einem mo
dernen Geßlerhut gemacht werden ſoll Die Times findet
das Urteil nicht überraſchend es zeige nur da per e der
Neunundneunziger in den oberen Armeekreiſen überhaupt
vorherrſche

Der Streik in Südafrika
Jn der Nacht zum Dienstag wurde verſucht die Eiſen

bahnbrücke der Hauptlinie nach Johannesburg und Mafeking
über den Vaalfluß bei Fourtſenstreams in die Luft zu
ſprengen Der Verſuch mißlang aber nur die Weichen
wurden beſchädigt und die Schienen abgehoben Seitdem iſt
dort eine ſtarke Wache aufgeſtellt

Die Hälfte der Arbeiter in den wichtigeren Eiſenbahn
werkſtätten in Saltriver in der Nähe von Kapſtadt feiern
zum größten Teil jüngere Leute Nachdem der Streik erklärt
worden war ſetzten ſich die Streikenden in der Richtung auf
Kapſtadt in Bewegung um auf dem Großen Platze eine
Kundgebung zu veranſtalten Sie verſuchten unterwegs die
Straßenarbeiter zu überreden ſich ſolidariſch zu erklären je
doch erfolglos Jn Durban dehnt ſich der Streik aus Das
Syndikat der Jngenieure erklärte ſich für den Ausſtand
Dieſe Entſcheidung wird die übrigen Streikenden ermutigen
Der Direktor der Eiſenbahnen in Johannesburg gibt da
gegen bekannt daß die Lage ſehr zufriedenſtellend iſt

Jn Baſuto bei Jagersfontain erſchoſſen Aufrühreriſche
die weißen Minenaufſeher und raubten die Geldſchränke aus
Dann verſuchten ſie aus ihrem Reſervat nach der Stadt aus
ubrechen um ſich dort der weißen n r bemächtigendern die zu Pferde und im Automobil herbeieilten
rachten Rettung Die Frauen und Kinder wurden in

Sicherheit gebracht v Johannesburg ſtehen jetzt 10 000
on Soldaten und Bürgermiliz den Ausſtändigen gegen
über

Die Abſtimmung der Johannesburger Ortsgruppe des
Buchdruckerverbandes hat eine große Mehrheit für den Streik
ergeben Es wird erklärt daß im Rand jetzt 20 000 Mann
unter Waffen ſtehen Die letzten Nachrichten vom Reef
lauten beunruhigend Die Abſtimmungen fallen größten
teils für den allgemeinen Ausſtand aus Es wird befürchtet
daß die Bergleute ſich der Bewegung anſchließen werden
Eine Anzahl Abſtimmungen ergab unter den Bergleutenvom Ree daß bereits hier ein Teil für den allgemeinen
Ausſtand iſt Verſchiedene Gewerkſchaften einſchließlich

der Angeſtellten in den Läden und Lagerhäuſern ſowie der
in den Bureaus beſchäftigten Angeſtellten in Johannes

z haben in gleichem Sinne abgeſtimmt Die Lage
33 ſich in den letzten 24 Stunden infolge der

gitation der Gewerkſchaften beſonders im
Norden aber auch in anderen Teilen der Union
ſpeziell auf der Kaphalbinſel verſchlimmert DieFaſenarbeiler in Kapſtadt ſind jetzt von den Verbänden der

Eiſenbahnangeſtellten und der Hafenarbeiter zum Streil
aufgefordert worden Zwiſchen den Stationen werden Streik

oſten nicht zugelaſſen auch dürfen ſie nicht mit den Arbeitern
prechen

Deutſches Reſch
Präſidentenwahl im Abgeordnetenhauſe

Berlin 13 Janwar
Jm Abgeordneten wurde heute auf Vorſchlag des

Abg Freiherrn v Zedlitz das Präſidium Graf von
Schwerin Löwitz als Präſident Dr Porſch als erſter Vize
präſident und Dr von Krauſe ais zweiter Vizepräſident durch
Zuruf wiedergewählt

das Ende des Leipziger zahnärztefreins

Leipzig 13 Januar
Die Studierenden der Zahnheilkunde an der hieſigen

Univerſität haben in einer geſtern abend abgehaltenen Ver
rn beſchloſſen die Vorleſungen und Prak

tika vom Mittwoch ab wieder zu beſuchen nachdem zum größten
Teil erreicht ſei was vom Streik erhofft wurde nämlich die
maßgebenden Behörden zu veranlaſſen zur Promotionsfrage
nähere Stellung zu nehmen

Her Handel in den Militärkanftnen

Nach den urſprünglichen Beſtimmungen ſollten die Kan
tinen den Soldaten nur Kaffee Bier und Eßwaren zu mög
lichſt billigen Preiſen verkaufen Jm Laufe der Zeit haben
ſich aber die Kantinen zu kleinen Warenhäuſern entwickelt
die den Soldaten alle nur erdenklichen Gegenſtände ver
kaufen Putzpomade und Anfſichtskarten Schnürſenkel und
Strümpfe Säbeltroddeln uſw Dies mußte zu einer Be

der Privpatgeſchäfte führen deren Exiſtenz
kampf auch tatſächlich dadurch oft recht erſchwert wurde Es
ſind jetzt daher wie wir an zuſtändiger Stelle erfahren
neuerliche Verfügungen erlaſſen worden die den Kantinen
außer Getränken und Eßwaren nur noch das Feilhalten von
i Weiß und Wollwaren und ſpezifiſchen Militär
effekten geſtatten Die einzelnen Kommandoſtellen ſind an
ewieſen worden dafür zu ſorgen daß dieſe neuen Vorſhriften gewiſſenhaft beachtet werden

Der Reichstagsabgeordnete Koſſuth iſt bedenklich erkrankt
Die Aerzte befürchten das ſchlimmſte Der Abgeordnete hat

mit der Gräfin Benyovszky mit der er ſich kürzlich ver
lobte trauen laſſen

Der Streit zwiſchen Aerzten und Krankenkaſſen Auf An
regung des Dekans der meviziniſchen Fakultät der Univerſität
Berlin Geheimen Medizinalrats Prof Dr We hat am Mon
tag abend im Reichsamt des Jnnern eine Beſprechung über die
in Breslan zwiſchen den Aerzten und den Krankenkaſſen her
vorgetretenen Schwierigkeiten ſtattgefunden An der Beſprechung
haben teilgenommen die Miniſterialdirektoren Dr Caſpar und
Neuhaus und mehrere Vertreter der zuſtändigen Zentralbehörden
Zweck der Beſprechung war die Streitpunkte genau
und zu erwägen wie für Breslau ebenſo wie es an faſt allen
anderen Orten gelungen iſt ein friedlicher Ausgleich zwiſchen den
Aerzten und den Krankenkaſſen zu erreichen T Mit Rückſicht auf
die in Breslau vorläufig getroffenen Vereinbarungen den Streit
bis Mittwoch ruhen zu laſſen wurden Beſchlüſſe nicht gefaßt
vielmehr wurde in Ausſicht genommen zunächſt mit den Kranken
kaſſen zu verhandeln
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Ausland
Paléologue

Im auswärtigen Dienſt war 7 bisher nur auf
en zweiten Ranges wie in Bukareſt und Sofia verwendetworden Faſt ſeine ganze Laufbahn hat er im Miniſterium

des Aeußern zurückgelegt Jn nicht eben wünſchenswerter
Weiſe beſchäftigte er die öffentliche Meinung zum erſtenmal
1899 während des zweiten DreyfusProzeſſes in Rennes wo
er im Auftrage des Miniſteriums des Aeußern den Militär
richtern mit Ausſchluß der Oeffentlichkeit Schriftſtücke aus
dem Regierungsarchiv mitteilen ſollte Er faßte ſeinen Auf
trag ſeltſam auf Er ſuchte nämlich den Streich des Oberſten
Henry von 1894 zu erneuern und in die mitzuteilenden

riftſtücke auch ein Papier einzuſchmuggeln das der Ver
teidigung und dem Angeklagten verheimlicht werden ſollte
Maitre Labori entdeckte damals den Kniff brachte ihn in der
erſten öffentlichen Gerichtsſitzung nach der geheimen zur
Sprache und vereitelte den Schachzug Paléologues

Die Ernennung des Direktors der politiſchen Angelegen
heiten im Auswärtigen Amt Paléologue zum Nachfolger
Delcaſſes in Petersburg iſt ein offenkundiger Erfolg Js
wolskis Paléologue gehört zu den älteſten Freunden
des ruſſiſchen Botſchafters und iſt ein eingefleiſchter Pan
ſlawiſt Er arbeitete in Gemeinſchaft mit Jswolski an der
Herſtellung des Balkanbundes als er noch in Sofia franzöſi
ſcher Geſandter war Palséologue wird ſich gewiß in Peters
burg um die Stärkung der panſlawiſtiſchen Strömung in
Frankreich ſehr bemühen Zu bemerken iſt daß Paléologue
die lächerliche Jdee hat e Herkunft von dem byzantini
ſchen Kaiſer Paläologus herzuleiten und als ſolcher für den
albaniſchen Thron kandidierte Vor einiger Zeit war davon
die Rede daß Paléologue nach Wien als Botſchaftex gehen
ſollte aber die Wiener Regierung wies mit gutem Recht
dieſen Diplomaten zurück in dem ſie ſeit langem ſchon einen
Gegner ihrer Balkanpolitk erblickte

Mahmud Mukhtar Paſcha bleibt in Berlin Die Ver
ſetzung des türkiſchen Botſchafters in Berlin in den Ruheſtand
iſt lediglich eine auf d Gebiete liegende Maßregel
Von einer Abberufung Mukhtar Paſchas von ſeinem Poſten
als Berliner Botſchafter kann einſtweilen nicht die Rede ſein
zumal auch der deutſchen Regierung die in ſolchen Fällen her
gebrachte Mitteilung von der türkiſchen Regierung nicht zu
gegangen iſt Daß dieſe Auffaſſung auch vom Großweſir ge
teilt wird geht aus der Tatſache hervor daß dieſer bei
Mahmud Mukhtar Paſcha neuerdings telegraphiſch angefragt
hat ob er auf ſeinem Berliner Poſten verbleiben oder die ihm
W ragene Stellung als Armee Jnſpekteur übernehmen
wolle

Der Figaro gegen Caillaux Anläßlich der Aufforde
rung des Finanzminiſters Caillaux die in der Angelegen
heit der Prieuſchen Erbſchaft gegen ihn erhobenen Beſchuldi
gungen zu beweiſen veröffentlicht der Figaro u a Brkefe
zweier Pariſer Perſönlichkeiten in denen erklärt wird daß
der Vertreter der Prieuſchen Erben ein gewiſſer Schneider
in Gegenwart mehrerer Zeugen verſichert habe daß die Re
gierung für Wahlzwecke einen ſehr beträchtlichen Teil der
Erbſchaft beanſprucht habe Nunmehr weigere ſich Schneider
allerdings dieſe Behauptung zu beſtätigen Der Figaro
richtet ferner neue ſcharfe Angriffe gegen den Finanzminiſter
in denen behauptet wird daß Caillaux mehrere große und
kleine Banken erſucht habe ihm Geld für den Wahl
fonds der radikalen Partei ſowie für Preſſe
beſtechungen zur Verfügung z ſtellen
ſuchen ſei auch von einigen Bankinſtituten Folge geleiſtet
worden So hätten die Leiter des Comptoir Escompte dem

h für die von ihm bezeichneten Zwecke 400 000
Frank angeboten Natürlich dementiert Caillaux
die angeblichen Enthüllungen des Figaro und die Angabe
desſelben Blattes über die von dem Direktor eines Kredit
inſtituts angebotene Finanzhilfe

Das Kettungswerk in Pormerſchen

VUeberſchwemmungsgehiet

Der Aufruf zugunſten der Geſchädigten

Wie bereits gemeldet traf Prinz Eitel Friedrich am
Montag im Ueberſchwemmungsgebiet ein Der Prinz begab
ſich von Sodenbohm am Strand entlang unter Führung des
Landrats v Eiſenhart Rothe Köslin zu J nach Vauern
hufen von dort fuhr er im Wagen ep weiter Bei
Neſt begegnete ihm die Hilfskolonne des Jnfanterieregiments
Nr 54 Der Prinz winkte den Führer der Kolonne einen
Vizefeldwebel heran und ließ ſich über die Arbeiten am Tief
Bericht erſtatten Der Führer teilte mit daß es nach fünf
ſtündiger Arbeit gelungen ſei das Tief frei zu machen Der
führende Offizier wie die Unteroffiziere haben ſelbſt bei den
Arbeiten Hand mit angelegt Prinz Eitel Friedrich beſichtigte
eingehend die Vorkehrungen am Tief und fuhr dann am Ja
munder See entlang nach Großmöllen Hier beſtieg er ein
Auto und fuhr zunächſt nach Köslin wo er um 5 Uhr an
langte Die See m häh und zurückgetreten Das
Waſſer im Jamunder See fällt ſtändig die Anwohner ſind
außer Gefahr

Auch anderweitig regt ſich ſchon die
Hilfsaktion

für die durch das Hochwaſſer Geſchädigten Das ſtändige
Komitee für die durch Hochwaſſer betroffenen Hilfsbedürftigen
veröffentlicht folgenden Aufruf

Weite Gebiete unſeres Vaterlandes ſind durch Sturm
fluten ſchwer betroffen worden An dem größten Teile der
Oſtſeeküſte Preußens wurde durch Bruch der Dünen Deiche
und ſonſtigen Schutzanlagen eine große Anzahl Ortſchaften
unter Waſſer geſetzt An Haus Land und Vieh ſind ſchwere
Schädigungen verurſacht worden Hilfe und zwar baldige
und ausgiebige Hilfe tut dringend not um viele unſchuldig
ins Unglück geratene Mitbürger vor Not und wirtſchaft
lichem Verfall zu bewahren Neben der vom Staate und

Llwoor Liln
Neu

Dieſem An

eine einzige Slaſche
des alten deutſchen Cognach

den beteiligten Kommunalverbänden zu erwartenden Hilfe

iſt ein
kraftvolles Eingreifen der freien Liebestätigkeit

dringend erforderlich Unſer Volk das ſchon bei ſo mancher
Notlage Hilfsbereitſchaft und Opferwilligkeit zeigte wird
mit warmem Herzen und offener Hand auch für dieſe unſere

notleidenden Brüder eintreten
Wir bitten demgemäß alle hilfsbereiten Frauen und

Männer des Vaterlandes überall Sammlungen zu veran
ſtalten und alle Spenden auch die kleinſten entweder durch
Vermittelung der zu errichtenden Provinzialkomitees oder
direkt hierher abzuführen Ueber die eingehenden Gaben
wird demnächſt öffentlich quittiert

Das Bureau des Komitees befindet ſich Berlin NW 40
Alſenſtr 10 Die Zahlſtellen werden noch bekannt gegeben

Jndem wir dieſen Aufruf verbreiten unterſtützen wir die
darin ausgeſprochene Bitte aufs dringlichſte Jährlich ſuchen
Tauſende von Erholungsbedürftigen an den Geſtaden der Oſt
ſee Ruhe und Geſundung An ſie im beſonderen aber dar
über hinaus an alle geht jetzt der Ruf um Hilfe Für die
Abgebrannten in Aleſund für die Geſchädigten bei dem Erd
beben von Meſſina und noch manches anderemal ſind Hundert
tauſende ins Ausland gewandert Hier aber handelt es ſich
um Deutſche Männer und Frauen um deutſche Familien
Der Ruf Deutſche in Not helft wird auch in unſerer
engeren Heimat nicht ungehört verhallen

Gebraucht wird alles Kleidungsſtücke Lebensmittel
Heizungsmaterial und vor allem Geld Wir wenden
uns an die von Halle und Umgebung deren Opfer
willigkeit noch niemals vergeblich angeſprochen wurde mit
der Bitte um Spenden aller Art vor allem aber um Bar

mittel rDie Schneeverwehungen in Bayern und Tirol
ſind nach den vorliegenden telegraphiſchen Meldungen noch
nicht behoben

Jnnsbruck 13 Januar
Lawinen haben den Tunn el auf der Strecke Schruns

St Gallenkirchen verſchüttet Die Leitungen in Monta
fon ſind zerſtört ſo daß der geſamte Telephon und Tele
graphenverkehr guf mindeſtens acht Tage unterbrochen iſtJnfolge des Schneefalls hat ſich eine Reihe von Unfällen er

eignet

Der Rhein ſteigt
Die aus dem Rheinlande und Süddeutſchland kommenden

Nachrichten lauten wieder recht bedrohlich

Karlsruhe 13 Januar
Hier herrſcht klares Froſtwetter nachdem der ſeit geſtern

niedergegangene Schneefall nachgelaſſen hat Durch Regen
güſſe und Schneeſchmelze iſt überall Hochwaſſer ein
getreten Die Donau Murg und Kinzig überfluten weite
Strecken Die Winterſaat iſt vernichtet

Jm Auslande
macht fich der Winter gleichfalls mit Strenge geltend

Chriſtiania 13 Januar
Hier iſt eine Kälteperiode eingetreten wie ſie ſeit vielen

Jahren nicht beobachtet wurde Jm Jnnern von Süd
norwegen bei Röros wurden als Rekord 50 Grad Celſius
gemeſſen Direktor Steen vom Meteorologiſchen Jnſtitut be
richtet daß die größte in Norwegen obſervierte Kälte bei
Karasjot in den Oſtfinmarken am 1 Januar 1886 51,4 Grad
Celſius betrug Die Kälte verurſacht Eiſenbahnverſpätungen
Die Eiſenbahnbeamten erzählen Röros ſei wie ausgeſtorben
niemand wagt auszugehen Der Aufenthalt im Freien iſt
wegen der Kälte faſt unmöglich

e

Vermiſahtes
der Frauenmord in Budapeſt

Budapeſt 13 Januar
Ein polizeiliches Communiqus in der Angelegenheit der

ermordeten Halbweltdame konſtatiert daß dieſe als die
34jährige Emilia Turcſanyi rekogneſziert wurde Beim
Lokaltermin in der Wohnung der Ermordeten wurde die in
den Reiſekorb paſſende Einlage gefunden worin die Leiche
der Turcſanyi geſteckt worden war Es befanden ſich auf
dieſer Einlage noch einige Stücke jenes braunen iers
mit dem die Leiche im Korb zugedeckt worden war Unter
der Badewanne im lafzimmer wurde ein ſtrickartig zu
ſammengewickeltes Handtuch aus grober Leinwand vorge
funden Noch verdächtiger aber war ein Fund der unter
einem großen Ballen gemacht wurde in dem Bettwäſche zu
ſammengerollt war Unter dieſem wurde ein graukariertes
Umhängetuch und ein blaues Kleid hervorgezogen Kleidungs
ſtücke die nach Angaben verſchiedener Zeugen von jener Frau
getragen wurden die mit einem Mann und dem Reiſekorb
Weſen worden war Die Ermordete hatte eine ſehr r ate

aufbahn I war vor ungefähr 15 Jahren als Küchenmödchen
in einem Reſtaurant bedienſtet Nach ihrem Eintritt in die
Lebewelt war ſie als Magnaten Elſa bekannt da ſie durch
ihre koſtbaren Toiletten und ihren koſtbaren Schmuck viel
Aufſehen erregte Die geraubten Juwelen haden einen Wert
von 1 150 000 Kronen Die Wirtſchaſterin und der Stief
bruder der Ermordeten wurden in Gewahrſam genommen

Geſtern abend verhaftete die Polizei ein Jndividuum das
im Verſatzamt ein von der ermordeten Turcſanyi ſtammendes
Juwel verſetzen wollte Der Mann geſtand das Schmuckſtück
von ſeinem Freunde Guſtav Nick erhalten zu haben der im
benachbarten Wirtshauſe warte Geheimpoliziſten fanden
tatſächlich den Nick in Geſellſchaft des Martin Lang Beide
die Arbeiter einer Möbelfabrik ſind wurden feſtgenommen
Bei der Leibesunterſu n fand man ſämtliche geraubten
uwelen vor Es wurde e daß beide Arbeiter in
emeinſchaft mit der ihnen befreundeten Haushälterin Roſa

Kobozi die gereg als ſie ſchlieſ überfielen und er
rn Kobozi iſt geſtändig die beiden anderen Mörder

eugnen

ergeden

Wegen einer ganz ungewshnlichen Roheit iſt in Ber
hin am Montag abend der Brauer Gräfe aus der Grau
ditzerſtraße verhaftet worden Er hat ſeine 45jährige Ehe
frau nach einem Streit S aus dem Fenſter ſeiner in
der 4 Etage gelegenen Wo n h ſo daß ſie mit
ſchweren inneren und äußeren Verletzungen auf dem ge
pflaſterten Hof liegen blieb

erquetſcht Als in Berlin am Mantag abend ein Unter
grundzug ſich in der Station Kaiſerhof in der Richtung nach
der Friedrichſtraße eben in Bewegung geſetzt hatte verſuchte
ein Soldat der einen Handkoffer trug aus einem Abteil zu
Lrwgen Er ſtürzte aus dem Zuge und geriet zwiſchen die

unnelwand und den Bahnwagen Er wurde buchſtäblich
zerquetſcht Ein Arzt konnte keine Hilfe T bringen Wie
die Ermittelungen ergaben iſt der Verunglückte der Grenadier
Kron von der 6 Kompagnie des 5 Garderegiments zu Fuß

Ermordet wurde vor Gibraltar auf dem Dampfer Ber
lin des Norddeutschen Lloyd ein italieniſcher Schiffsarzt von
einem Auswanderer

Geschäfts und
a Taermin Kalendaer
I Nachdruck verboten
15 e Quellendorf b Cöthen pm 11 Uhr im g3

of Zum
ſt

Töpfchen Brenn und Rutzholzverkauf Eicheüſter Birke 9 te und Kiefer durch die Herzogl e
Kleinzerbſt

Haideburg vm 9 Uhr im Gemeindegaſthaus Vripmhelr
perkauf durch die Herzogl Revierverwaltung Haideburg16 Januar Saue Trotha vorm 10 Uhr im Kontor der
Bertels e r öffentlicher Verkauf von00 Zentnern Bertels Haferbrot mit Zucker und 400 Ztr

ertels Vollfutter mit Zucker inkl Heu in Trotha lagernd

durch den 77 Albert ar Weh
17 Jannar arni ittenberg vm 11 m Forn Barkr ehe e Buche und

vierverwaltung

irke durch die ForſtverwaltungNaumbürg Kgl Hochbauamt vm 11 Uhr Verdinerns der
Tiſchler und Glaſexarbeiten einſchl Materjallieferung

W e nun e W r ni W W Wldenörlitz b Deſſau vm rSelittaide e Es die arge Herzogi Revierverwaltung Wörlitz
19 Januar Kleinzerbſt b Cöthen vm 11 i in öhlers

aſthoſe Brenn und Nuszholz Verkgu efernſtangen
d S nushbolz durch die Herzogl Revierverwaltung

einzerbſtelmſtedt vm 10 Uhr in Petzolds Hotel VNutzholzverkaufe e i We e Fichte und Kiefer durch das
erzogl Forſtamt Helpſtedt20 Jannar Reuſtadt v Cob rg Kram und Viehmarkt

Meiningen Kram und SchweinemarktNaumburg Amtsgericht ine 25 vm 10 Uhr Zwangs
verſteigerung des Wohnhauſes in Naumburg Jäger
platz a ſowie des Wohn und Gaſthauſes Jägerplatz 18

Oranienbaum Amtsgericht vm 10 Uhr an Gerichtsſtelle
Zwangsverſteigerung eines Ackergrundſtückes in Oranien

aumBernburg Amtegerichte irrt 9 vm 10 Ahr Zwangs
perſteigerung des nhauſes in Bergſtadt Bernburg
Brunnenſtr P

Berlin Ei r r vm 10 Uhr imZimmer 257 Berlin W 35 Schöneberger Vergebung der Lieferung von 20 530 Kagr Eiſendraßt 11900
Kilogramm Stabldraht 14900 Tafeln Weißblech 8790
Mille eiſerner Splinte 182 900 Sgr t ner Drabtſtifte
7255 Kagr Kammswecken und Schnurſtifte 4865 Mille
Blechnieten 20 630 e eiſernen Holszſchrauben 104 075
Stück eiſexnen Holz z475 SchlüſſelſchraubenMille meſſingenen olzſchrauben 3905 Kar tahlblech

h Kar eiſernen Keſſeſnieten 148 55 meſſingenen
rahtſtiften 9680 Mtr Halfterketten 15 Stück eiſern

Ringen 700 Quadratmeter r zu Funfkep
nei 000 Stück meſſingenen Knopfnägeln 510 MilleWo ber eln und 2050 Mille Decknägeln

entralbureau
er 4 V

Obersdorf b Mansfeld vm 9 Uhr im Arndtſchen Gaſt
bauſe Nutz und Brennholzverkauf Nadelnusholz durch
die l Oberförſterei Pölsfeld

Halle Verwaltung der ſtädt Gas und mitt12 Uhr Vergebung der Lieferung der für das nungs
geht enhght Barahtgtug ver l Uhr Veraghung der
eit Eiſenbahn Bauabteilung vm r VergebuEn und Maurerardeiten für den 2 Teil des Verſonen

e e eei ikmadümeter Mauerwegt und 400 Kubikmeter Stampf
eton

berſchütz b Torgau vm 98 Uhr im Gaſthof Zur Sonnee Buche Kiefer und Birke vitch e e
Sberfsr terei erſchütz

Sonm per 9 hr mir of m ren rnerkauf des Hausgrundſtückes m ern W n 6 durch den Beſitzer Sriebe Herm oym
31 nüar Pieſau i Thüringen Konſumverein Pieſau u

mg Vergebung der Arbeiten und Lieferungen zum Bau
a umvereins Geſchäftshauſes mit Bäckereianlage

eſau3 gebrrar Uchtſvringe Station der Strecke Lehrte Berlin

eng geh U e ähe Lieenlieferung ſowie der Lieferu reuerun s5 un Aeuchiungematerialien für das Rech
nungsjahr 1914

en
Halliſchear Witterungsbericht

er
1e Januar 13 Januar9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Milli meter 766,4

gel Feuchti e zeuchtig

Wind O1 NOlMaximum der Tomperatur am 12 Januar 02 0
Witdimum in der Nacht vom e Dezbr zum 13 Januar 7,090
Niederſchläge am 13 Januax 7 Um morgens 90 rn

Vexantwortlich für den volitiſchen Teil Stegfried Dye
örtlichen Teil für Provinztalnachrichten Gericht HandelTun Br kwit mann Fevilleton Vermi e uſw Maritſn

Feuchtwanger für Ausland u letzte Nachrichten Dr Karl
Baer für den Anzeigenteil Albert Barth Drud und

Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle
Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

Ernſt Ochſe KaffeeGrohroſtere Merkus Foraſ pr 371
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Walhalla Theater
Taglieh abends Punkt s Uhr

uppohen
IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII 40 Pernoven

Sasschloss Brauerei

Mittwoch den 14 Jan nachm Z Uber
87 Streich Konzert

der Kapelle des a RNegts her chall Graf
Blumenthal Magdeb Nr 36

unter M twirtung der
Frl Käteo Schmidt

vom Meydrieh sehen Konservatoriom
Leitung

Vorzugskarten gültig

Herr Königl Muſitdirektor t
Eintritt 35 Pf

Vister
10 Karten 2 Mk

F Winkler

mozartsanl

Karten zu M 10 10

montag Jen 19 Janunar abends s Uhr
Lioderabend von

Margarethe fFitt,
Am Klavier Hoſkapellmeister Richard Hagel

Vlollne Ronzertmeister Otto Hagel
Altſtelenische und altdeutsche Gesänge Arien u Lieder

von J S Bach Kudolph Bergk und Ewald Strässer
Konzertſugel Grotrian Steinweg Braunsgchweig

Vertr Reinhold Koch

Hofmustkalienhandlung Heinrioh Hothan

Woldenpian

55 05 in der

F Söffners
S lIbeater I Mashen barderode Verteh

Geschätt befindet sich jetzt nur

Königstrasse 5 I Etage
27 la der NAbe des Lelpriger Turmes Halte mich Privaten und

Verelnen bei billigsten Preisen bestens emplohlen z 3Sfadt I heater
in Halle

DHir Geh Hofrat M Richards
Fernruf 1181

Mittwoch den 14 Januar
Nachmittags 38 Uhr

Weihnachts Kindervorſtellung zu
ganz kleinen Preiſen
Zum letzten Male

Sneewittchen
und die aieben wergeWeihnachts Aus ſtattunastot edi

mit und T 5 Aktene
nach dem kannten her be

arbeitet von C A GörnerSpielleitung Karl Stahlberg
Muſikal Leitung Arno Höhn

Jnſpizient Oskar Tegeder
1 Akt Der Zauberſpiegel2 Akt Bei den Zwergen
3 Akt Die Bäuerin und die Jo

annisnacht im Waldez Die O ler
Sneewittchensihre Brautf ighet Wowns

Vef Apotheoſe
etzungsänderung vorbehaltenNach dem 3 Akt tngexe Pauſe

Kaſſenöffnung 3 Uhr
Anf 3 Uhr Ende geg 5 Uhr

Abends 78 Uhr
126 Vorſtell im Abonnement

ViertelNovität NovitätZum 2 Male
Das Mädchen aus dem

goldenen Westen
Je in 3 Akten nach dem

rama David Belascos von
uelfo Civinini und Carloangarini II von Wiaga3uccini viel z ung eoRaven Muſikaliſche LeitungHermann Hans etzler Jn

ſpizient Karl Jordan
Keine Ouvertüre

Verſonen
nnie M Bi ck Rance Sheri tugerDrevs

Viktko e t
Dick Johnſon ehe nen

IfNick Fellnez der Shente

zur Polka Fritz GruſelliAſhby Agent der Trans
port Geſellſchaft Wills
Fargo Karl Kruthoffer
Sonora Franz Schwarz

hu e erans EgnerSie Erich Matthießen
Harry Oskar Meyeroe Otto KrahlZedpr Ludwig Trtieres Otto RudolphG räberBilly Jadrabbit Rothaut tuj

ionys KomorowkyWowkle Bills Sdianer weit
Frieda ollmerJacke Wollace Bänkelſänger

Min ſtrel Theo Raven
Joſi Caſtro Meſtize aus
Ramerrez Ränbe erbande

Camille Hammes
Ein Poſtillion Karl Jordan

Männer aus dem Lager
Am Fuß der Wolkenberge

Cloudy ougtains in Kaliornien GoldgräberLager in der Zeit bes Gold
fiebers 1849 1850

Beſetzungsänderung vorbehalten

Nach dem 1 und 2 Akt längere
auſen

Kaſſenöffnung 7 Uhr
Anf 7 Uhr Ende geg 10 Uhr

Donnerstag I Jannar 1914
127 Vor im Abonnement

3 ViertelNovität Novität
Zum 6 Male

Wie einst im Mai
Vaudeville Operette in 4 Akten
von Rudolf Bernauer u
Schanzer Muſik von Walter
Kollo und Willy Bredſchneider
Verfaſſer von Filmzauber

Leipzigerstr 2 Tol 414
Diese Woche ausserge

2 Pfd Dose
Frina 28 Stadgensparge

Frina tledspargel

mit Köpken

jiſe hie kn 095
Juge Erbsen el A 0 60
Jmce Pedtehnen 35
Junge adshanen 415

Inder Snnl 48
juthanl Se 32
bepeile Alene en A ſ 05

IE

kleine

75

znnen 80fſüdebren ne

M 85

Ohrenſchützer
bester Schutz gegen die

Käalte

G F Ritter
Lelpzigeratragase 90

Rudolph r

wödnhtehes preiswertes

Konserven Angebot e

feinster Dinerspargel Ak 95 e

E

r u 40SIEäpriosen früäie 25 Damen Pelze
Apfelmns en

v 15 Sport u Jagd Pelzo Fahr u Auto Polzo
Plalnen Frädle u 58
Sadeldeeren

Lichtsplielhaus
Hene a S Leipatigerstrasse 88

Voranzeige
Unserem geehrten Publikum zur gefl Kenntnis

THenny Porten
die beliebte deutsohe Fllmkünstlerin
wird sich uns vom 16 bis 19 d Mts

also nur währond 4 Tagenm
in einer neuen Glanzrolle in der Hauptrolle der hervor II
ragenden dramatischen Handlung

Der Weg des bebens
zeigen um wiederim Zeugnis von ihrem grossen künstle
rischen Können abzulege

Roegaläre KRassenpreiso,
Die Direktlon

I

er e h a

hat seinen Siegeszug

durch Halls
angetreten

4 r 2

J c
t

Gr Ulrichstr 57

f 2 u ,85 e e e c e er 3 z e a t e m c Be e c r e 77 S c h ra Köpke e S J e d S S e e z n eeder e

S e WPassage rneater

e Fe deca 7 i e v S S e e S h Sà r S e e c W S in h rn üiſſiſ
S Die grössten Zeitungen der Tagespresse aller Länder berichten eS ersten Snle ein ganzer Feldzug eine antihentisehe senliaseht Bajoneit Angrilfe t

explodierende Granaten und Schrapnells die Greuel eines modernen Krieges mit u ler
Wirt henkeit im lebenden Bilde zu sehen sind und zwar mit einer so ergrelfenden
J realistischen Gewalt dass niemaend der diesen Film sah ihn je vergessen kann Der
Eindruck konnte nicht grösser sein wenn man sich selbst auf dem Schlachtſelde befände

e Ab den e neues Soiprogramm

Apollo Theater
Nur noch 3 Tagse Die brillanten Komiker

Rudolf Mälzer un Karl Schmitz
und das übrige phänomenagale Varitetévrogramm

Mittwoch den

Remmersängerin Lilly

Komponist K B

Wo Totenlahri

l Weingartner und H Wolf

e n 1199

Zum Scnnitheiss

Tel 1075 Merſeburgerſtr
festsaal Vereinszimmer

Gr Ulrichstr 57 er

dass rm

oſers opengarien
Mittwoch den 14 Janunar

Schlachtefest
Hierzu ladet ergebenst ein Bernhard Möllers

Oetting bager I Anlertgune

eleganter

Herren I

Gr Stoinstr 1I2
Telephon 912

in modernen
Stoflen und
Pelzarten

Hochmoderne edle Pelz Mulken u Stolen

jetzt mit 30 Rabatt
Pelz Handschuhe u Müuffehen Autokappen Leder
mit Pelz schwedische Lederwesten Pelzwesten

vermitteln wir Geſchäfts undOhne jeden Vorsehuss e
affung von Teilhabern Gründungen von G m b nd A Finanzierungen aller Art i

Jn und Auslande 4s unter Avur 106 Vorlin O 25

zur WeidenplanMittwoch den 14 Januar
abends S Ubr

Der Hannoversche Courier
schreibt Keliner von allenLautenbarden bringt soviel
natürliche und stimmliche Be
gabung für dlese Kunst mil
wie der Holsteiner Niels
Sörnsen der sich mitseinem welchen sonoren Or
gan im Nu dle Sympathlen

der Zuhörer erwarb
Karten ru M 3,0 2,101,05 in der h

Heinurioh Hothnn

Modenzeitungen
größte Auswahl

Einzelnummern u Abonnements

Otto Heudels Buchhandlung

Gustav Ehlers
Markt 24

D

Bergschenke
Jannar 1914 T taa 4 Uhr

im aut geheizten Saale

Wagner Konzertausgeiübrit von 29 Konzertmeiſier

Thaliatesiaanal Freitag den 16 Januar 1914
abends 8 Uhr

IV Smmpfone horeert

des Hallesohen Stadttheater Orohestors
Veranstalter Geh Hofrat Max Richards

Musſrel Lener Hermann Hans Woetzler
Solisten
Hofſmann Onégin von der

Königl Hofoper in Stuttgart Alt
Alice von Boer Grueellt Halle a S Sopran

Onégin Klavler
Modorner Adencd

t Gust Mahler Vierte Symphonle dur mit Sopransolo
Reger An die Hoffnung r kür Akt mit Orchre o Onégin Zwei Gesänge tür

Symphon Dichtun
S Sopransolo 5 Lieder am Klavier k

mit Orchester 4 Bodo

Obstwein Schenke a F d Reide J J

Regelmässig Mittwoohs nachm von 3 Uhr

Konzert T
Konzert

flötenvrtuosen Buolf es

Karten an der Abendkasse

orhfelton auf der Intorn östorr
Alpontfahrt don

Team Preis
dle höchsto Auszelchnung

Audi Automobilwerko m b

Zwieknu l Su
Vorkaufsteller

XAIIIEEEJ
I

n uo

ar Orchester mit
von Cul Joncières

Nr 4 zum ersten Male
Konzertſlugel Steinway Sons New Vork

Vertreter B Döll Halle a S
3 Eintrittskarten zu 10 10 55 und 05 M in der Hof

musikalienhandlung Reinhold Koon Alte Promenade l a

findet Mittwooh den 14 2 m
abends 8 h in den Thalia

M sälen unter Mitwirkung vonCello Gesang und Klavier statt
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